
Luisa Rau und Joshua Dietz
Hameln, 31.08.2023

Sondersitzung zum Klimaschutzkonzept 
der Stadt Hameln

Ausschuss für Umwelt, Nachhaltigkeit und Klimaschutz



Ausschuss für Umwelt, Nachhaltigkeit und Klimaschutz 231.08.2023



Ausschuss für Umwelt, Nachhaltigkeit und Klimaschutz 331.08.2023



31.08.2023Ausschuss für Umwelt, Nachhaltigkeit und Klimaschutz 4



31.08.2023Ausschuss für Umwelt, Nachhaltigkeit und Klimaschutz 5

The carbon budget for 1.5°C
From Future Earth and the Global Carbon 
Project, this animation shows the atmosphere 
as a "bucket" filling with greenhouse gas 
pollution, from 1870 to 2020. Concept by Rob 
Jackson, visualisation by Alistair Scrutton
(Future Earth) and Jerker Lokrantz (Azote).
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Bundes-Klimaschutzgesetz (KSG)

Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG)

Wind-an-Land-Gesetz (WindBG) 

Gebäudeenergiegesetz (GEG) 

Wärmeplanungsgesetz (WPG)
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Energiekosten reduzieren

Energiesystem für die Zukunft stärken

Energiesouveränität erhöhen

Planungssicherheit sicherstellen

Teilhabe gewährleisten

Standortattraktivität sichern
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Ein Klimaschutzkonzept für die Stadt Hameln



Jahr 2035: Treibhausgasneutrale Stadt Hameln mit Verrechnungsmöglichkeiten

Jahr 2045: Treibhausgasneutrale Stadt Hameln ohne Verrechnungsmöglichkeiten 
(gem. §3 Abs. 3 KSG)

Das Klimaziel der Stadt Hameln
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 Größte Hebel in den 
Bereichen Verkehr 
und Gebäude

 Treibhausgase 
werden eingespart 
durch:

1. Effizienzsteigerung

2. Elektrifizierung

3. Stromproduktion mit 
Erneuerbaren Energi
en

Entwicklungspfad 
Treibhausgasneutrale Stadt Hameln
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Entwicklungspfade für…
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 Rund 8 Fach- und Strategiegespräche mit verwaltungsexternen Akteuren

 Diverse Abstimmungsgespräche mit verwaltungsinternen Fachabteilungen 

 3 Sitzungen des Klimabeirats

 2 öffentliche Klimakonferenzen

 Individuelle Abstimmungsgespräche zu den Potenzialen

 Klimaschutz-Ideenkarte für Bürgerschaft

Breite und umfassende Beteiligung
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Bestands- & 
Potenzialanalyse Maßnahmenbewertung Umsetzungsstrategie

Sommer 2022 Herbst 2022 Winter 2022/23 Frühling/Sommer23

Maßnahmenentwicklung



Integrierter Ansatz bei der Handlungsstrategie

Ideen der 
Stadtgesellschaft

Analyse-
ergebnisse

Hinweise und 
Rückmeldungen 

lokaler Expert:innen

Gute 
Beispiele

Maßnahmen 
flankierender 

Konzepte

22 
Leitprojekte
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Abgestimmte Flughöhe der Projekte!

Leitprojekte sollen…

 kurzfristig begonnen und bis 2035 weitestgehend umgesetzt werden,

 Relevanz und eine gewisse Dringlichkeit für die Entwicklung in Hameln haben,

 Signalwirkung für Politik und Bürgerschaft haben,

 möglichst alle Handlungsbereiche abdecken,

 möglichst viele Zielgruppen betreffen bzw. einbinden,

 geeignet sein, weitere Projekte darauf aufzubauen (langfristige Strategie) und

 öffentlichkeitswirksam sein.
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Gut strukturierte ausformulierte 
22 Leitprojekte 
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Kürzel Titel der Leitprojekte Kernmaßnahme
E1 Errichtung großflächiger PV-Anlagen auf Gebäuden und Parkplätzen ●

E2 Transformationsprozess Energienetze ●

E3 Etablierung der Umweltwärme in Hameln ●

E4 Erneuerbare Stromproduktion ●

E5 Revolvierender Zukunftsfonds ●

G1 Fachkräfteoffensive
G2 Energetische Stadtsanierung ●

G3 Photovoltaik und Speicher im privaten Bereich ●

G4 Wohnraum nachhaltig nutzen
G5 Klimaschutz in der Stadtplanung
M1 Umweltverbund stärken
M2 Autoarme Stadt Hameln
M3 Mobilitätsmanagement ●

M4 Mobilitätsbildung und Information
S1 Umfassende Nachhaltigkeitstransformation ●

S2 Klimaneutrale Kommunalverwaltung ●

B1 Tue Gutes und rede darüber!
B2 Klimaschutz- und Ernährungsbildung
L1 Landwirtschaft als Energieproduzent
L2 Ausbau natürlicher Treibhausgassenken ●

L3 Wälder für den Klimaschutz ●

L4 Regionalversorgung – kurze Wege für das Klima



Realistischer Zeitplan mit Zuständigkeiten
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Transparenz über personelle und finanzielle 
Aufwändungen

 Gutachterliche Einschätzung:
Personalaufwand: 

Personenarbeitstage je 
Teilprojekt (TVÖD 11/12)
Dienstleistungen: Honorare, 

Machbarkeitsstudien, 
Gutachten, Planungen
Sachkosten: Verpflegung, 

Materialkosten, kommunale 
Zuschüsse etc. 

 Alle Kosten sind vor Förderung!
Bspw: Gebäudebereich bis zu 
95% Förderung möglich

 Keine Investitionsabschätzung
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Erwartetes 
Ergebnis d. 
Projektes

adressiertes 
Potenzial

Effektivität

Durch Projekt 
erreichbares 

Potenzial

THG-Faktor

Energie-
einsparung / 

Substitutions-
menge

Klimaschutz-
effekt

Transparenz über zu erwartende Resultate
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z.B. Flächen für 
Windkraft-

anlagen (WKA)

Planungs-
leistungen für 

WKA

produzierter 
Windstrom

(GWh/a)

geminderte 
Treibhausgase

(Tsd. t/a)

Wirkkette zur Ermittlung der THG-Einsparung



 Hohe Dynamik auf Bundes- und Landesebene mit Auswirkungen auf 
kommunale Handlungsspielräume

 Hehre spezifische Klimaziele in Hameln
 Ambitionierter aber realistischer Maßnahmenkatalog
 Dynamische und flexible Umsetzungsstrategie
 Transparenz über nötigen Aufwand und erwartete Früchte

 jetzt Gesamtpaket beschließen, zügig in die Umsetzung gehen und 
Flexibilität in der Umsetzung bewahren 

Unsere Botschaften…
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Vielen Dank!
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 Keine feste Definition von Treibhausgasneutralität (THG-Neutralität) für Kommunen.
Legt Stadt Hameln selbst fest.

 Ziel einer THG-Neutralität für Hameln bis 2035 bleibt weiterhin bestehen, jedoch wird Ansatz angepasst. In einzelnen 
Sektoren Umsetzung bis 2035 aus verschiedenen Gründen nicht realistisch, deshalb soll territorial betrachtete THG-
Neutralität 2045 erreicht werden.

 THG-Senkenpotential in Hameln soll bestmöglich genutzt werden. Reicht allerdings bei weitem nicht aus, um höhere 
Restemissionen bis 2045 auszugleichen.

 Daher Lastenausgleich durch echte investive Maßnahmen der Stadt Hameln bzw. der Stadtwerke Hameln-Weserbergland 
in überregionalen (jedoch innerhalb D) Ausbau erneuerbarer Energien.
Delta der durch das Erreichen einer territorialen THG-Neutralität Hamelns in 2045 anstatt bereits in 2035 erzeugten 
Emissionen wird damit ausgeglichen.

 Elementarer Unterschied zu üblichen Kompensationsmaßnahmen, bei denen jährlich neue Zertifikate zur THG-
Kompensation erworben werden müssen. 

Treibhausgasneutrales Hameln 2035
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Definition der Zielsetzung
Treibhausgasneutralität in Hameln



Standards zur Bilanzierung der Treibhausgasneutralität
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Territoriale Betrachtung:
Bilanzierung nach BISKO-Standard

Institutionelle Betrachtung:
Bilanzierung nach GHG-Protocol

Endenergiebasierte 
Territorialbilanz: 
Mobilität, Gebäude, 
Energiewirtschaft,
Wirtschaft, 
LaWi/FoWi ?

Energie-
import?

Stadt-
verwaltung 

Hameln
(öff. Gebäude, 

Straßen-
beleuchtung etc.)

D
ire

kt
e 

Em
is

si
on

en

CO2
CH4

N2O HFCs
SF6

Ruß
Albedo

Feinstaub

Kompensation?

Temporärer
Lastenausgleich?
THG-Senken?
CCS?

Stadt 
Hameln



Entwicklungspfad Wärme

31.08.2023Ausschuss für Umwelt, Nachhaltigkeit und Klimaschutz 24



Entwicklungspfad Mobilität
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Entwicklungspfad Strom
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Entwicklungspfad Strom
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Treibhausgas-Szenario
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 Bildet ambitionierte Annahmen für die Einsparung 
von Energie und die Erzeugung erneuerbarer 
Energien in Hameln ab

 Berücksichtigt die lokalen Gegebenheiten in der 
Strom- und Fernwärmeerzeugung

 Orientiert sich an allgemeinen Studien für die 
deutschlandweite Klimaneutralität 2045

 Lokalspezifisch für Hameln ausgearbeitet auf 
Grundlage der erhobenen Energieverbräuche und 
Potenziale

 Beachtet verfügbare Senkenpotenziale

 Beachtet die Einspeisung bilanziell überschüssigen 
Stroms und die dadurch vermiedenen Emissionen 
im Bundesstrommix

 Übrig bleibt „Ausgleichsvolumen für Netto-Null“. 
2035: Ca. 60.000 t CO2-Äquivalente auszugleichen



Öffentliche 
Klimakonferenz

Öffentliche 
Klimakonferenz

Rückblick auf den Prozess

Jour fixe (2-wöchentl.) und kontinuierliche Abstimmungen

Bestands- & 
Potenzialanalyse

Evaluation

 Altes IKK

 Masterplan Mobilität

 ISEK

 weitere

Ideenfindung

 Klimakonferenz

 Ideenkarte

 Strategiegespräche & 
Experteninterviews

Maßnahmenbewertung

 Maßnahmenbewertung

 Priorisierung

 Energie- und THG-Bilanz

 Szenarien und Potenziale 

Umsetzungsstrategie

 Abgestimmtes integriertes 
Klimaschutzkonzept

 Monitoring- und 
Controllingkonzept

Sommer 2022 Herbst 2022

Akteursbeteiligung

Experteninterviews, Fachgespräche etc.

Winter 2022/23 Frühling/Sommer23

Auftakt-
sitzung

Abschluss-
sitzung

Strategiegespräch 
Wohnen und 

Energie 

Gremien-
sitzung

Maßnahmenentwicklung

Strategiegespräch 
Wohnen und 

Energie 

Strategiegespräch 
Mobilität
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messbare & 
erreichbare 

Ziele

Prozesse, 
Planungen & 

Projekte

Vision, 
Leitlinien, 
Oberziele

Hameln macht sich auf die Reise
Aufbau eines Klimaschutzkonzepts

Leitbild

Ziele

Maßnahmen 
& 

Aktivitäten
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Wie und wo wollen wir agieren?
Handlungsmöglichkeiten der Kommune

eigene 
Liegenschaften

eigener Wirkungskreis

politische Einflussnahme

Motivation, Aktivierung, 
Unterstützung
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Beispielhaft: Aufwandsabschätzung des Managements

Hinweis. Abschätzung der Investitionen nicht seriös machbar -> erste Aufgabe bei 
Projektumsetzung
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Beispielhaft: Abschätzung der direkten THG-
Minderungspotenziale und Reduktion fossiler Energieträge
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Obere Hälfte „hohe direkte Effekte“: 
Leitprojekte mit quantifizierbaren 
direkten Beiträgen zur lokalen 
Einsparung fossiler Energien und THG-
Minderung.

Untere Hälfte „hohe indirekte 
Effekte“: Leitprojekte, für die keine 
direkten Effekte quantifiziert werden 
können, aber an anderer Stelle 
(nachgelagert) zu indirekten lokalen 
Effekten führen.

Linke Hälfte: „hohe Dringlichkeit“: 
Leitprojekte, die auf Grund aktueller 
Entwicklungen (gesetzliche, 
förderprogrammatische Fristen, 
Planungssicherheit etc.) zeitnah 
begonnen werden sollten.

Rechte Hälfte: „hohe Wichtigkeit“: 
Leitprojekte mit hoher strategischer 
Relevanz, die kurz- bis mittelfristig 
angegangen werden sollten.

Priorisierung der Leitprojekte 
in mehreren Dimensionen
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Energieversorgung

E1 Eigenversorgungsrate mit großflächigen PV-Anlagen

E2 Transformationsprozess Energienetze

E3 Etablierung der Umweltwärme in Hameln

E4 Erneuerbare Stromproduktion

E5 Revolvierender Zukunftsfonds
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Bauen und Wohnen

G1 Fachkräfteoffensive

G2 Energetische Stadtsanierung

G3 Photovoltaik und Speicher im privaten und gewerblichen 
Bereich

G4 Wohnraum nachhaltig nutzen

G5 Klimaschutz in der Stadtplanung
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Mobilität

M1 Umweltverbund stärken

M2 Autoarme Stadt Hameln

M3 Mobilitätsmanagement

M4 Mobilitätsbildung und Information
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Vorbild Stadtverwaltung

S1 Umfassende Nachhaltigkeitstransformation 

S2 Klimaneutrale Kommunalverwaltung
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Bildung und Kommunikation

B1 Tue Gutes und rede darüber!

B2 Klimaschutz- und Ernährungsbildung
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Land- und Forstwirtschaft

L1 Landwirtschaft als Energieproduzent

L2 Ausbau natürlicher Treibhausgassenken

L3 Wälder für den Klimaschutz

L4 Regionalversorgung – kurze Wege für das Klima 
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